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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Amesbauer und weitere Abgeordnete haben am 

9. September 2019 unter der Nr. 4140/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Polizeieinsätze an steirischen Schulen“ gerichtet, die ich nach den mir 

vorliegenden Informationen wie folgt beantworte: 

Zu den Fragen 1 bis 9 und 15:  

• Wie viele Polizeieinsätze sind in steirischen Schulen in den Jahren 2016 bis 2019 bekannt, 

aufgeschlüsselt nach Jahr und Gesamtanzahl? 

• Welche Schulen waren von diesen Polizeieinsätzen betroffen, aufgeschlüsselt nach Schule, 

Jahr und Anzahl der Einsätze? 

• Um welche Art von Einsatz handelte es sich bei diesen Einsätzen, aufgeschlüsselt nach Art 

des Einsatzes, Jahr und Anzahl? 

• Wie viele Personen wurden im Rahmen dieser Einsätze festgenommen, aufgeschlüsselt nach 

Anzahl der Festnahmen und Jahr? 

• Welche Staatsbürgerschaft hatten die festgenommenen Personen, aufgeschlüsselt nach 

Staatsbürgerschaft und Jahr? 

• Wie viele Personen wurden im Rahmen dieser Einsätze angezeigt, aufgeschlüsselt nach 

Anzahl der Anzeigen und Jahr? 

• Wie oft waren Polizisten im Zuge der Amtshandlung mit Widerstand gegen die 

stattfindende Maßnahme konfrontiert, aufgeschlüsselt nach Schule, Jahr und Anzahl? 

• Wurden Polizisten im Rahmen der Amtshandlungen verletzt? 
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• Wenn ja, wie viele Polizisten wurden in Ausübung ihrer Tätigkeit verletzt, aufgeschlüsselt 

nach Jahr und Anzahl? 

• Wie hoch waren die Gesamtkosten für die Einsätze, aufgeschlüsselt nach Höhe der Kosten 

und Jahr? 

Anfragespezifische, entsprechend separierende, von der zentralen automationsunterstützten 

Abfragesystematik abweichende Statistiken werden nicht geführt. Von einer retrospektiven 

manuellen Auswertung der Aufzeichnungen aller Polizeieinsätze im Bundesland Steiermark 

ist im Hinblick auf das verfassungsrechtliche Gebot der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und 

Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns nach Art. 126b B-VG Abstand zu nehmen, zumal 

eine Beantwortung nur mit unverhältnismäßig hohem Administrationsaufwand und 

exorbitanter Ressourcenbindung möglich wäre.  

Zur Frage 10: 

• Wenn ja, gibt es Überlegungen den Schutz der Polizeibeamten bei zukünftigen Einsätzen 

dieser Art zu verbessern (höhere Anzahl an anwesenden Beamten etc.)? 

Unbeschadet der jeweiligen Einsatzspezifika haben selbstverständlich gerade auch die 

Sicherheit und der Schutz der Polizistinnen und Polizisten für das Bundesministerium für 

Inneres besondere Bedeutung. Um dieser Bedeutung gerecht zu werden, wird permanent an 

Verbesserungen und Maßnahmen gearbeitet, um den höchstmöglichen Schutz für die 

Polizistinnen und Polizisten bei ihrer anspruchsvollen und fordernden Tätigkeit gewährleisten 

zu können.  

Dazu werden einerseits im Rahmen einer fundierten Grundausbildung und der fortlaufenden 

Schulungen die persönlichen Rahmenbedingungen für die Exekutivbediensteten zur 

bestmöglichen Bewältigung von gefährdenden Situationen geschaffen und andererseits 

erfolgen fortlaufend Investitionen zur Anschaffung von entsprechender Ausrüstung.  

Zu den Fragen 11 bis 13:  

• Welche Straftaten wurden zur Anzeige gebracht, aufgeschlüsselt nach Art der Straftat und 

Jahr? 

• Wie viele Straftaten wurden insgesamt in steirischen Schulen zur Anzeige gebracht, 

aufgeschlüsselt nach Anzahl und Jahr? 

• Um welche Art von Straftaten handelte es sich dabei, aufgeschlüsselt nach Art der Straftat 

und Anzahl? 

 

Die in Bezug auf die Tatörtlichkeit erfassten Anzeigen sind in der nachfolgenden Tabelle nach 

Anzahl, Delikt und Zeitraum angeführt: 
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Steiermark - Örtlichkeit: Schule/Bildungseinrichtung - Anzahl der  Straftaten 

Delikte 2016 2017 2018 2019* 

§ 83 StGB (Körperverletzung) 112 100 139 109 

§ 84 StGB (Schwere Körperverletzung) 5 9 4 0 

§ 105 StGB (Nötigung) 4 5 6 9 

§ 106 StGB (Schwere Nötigung) 4 3 6 5 

§ 107 StGB (Gefährliche Drohung) 25 27 45 29 

§ 109 StGB (Hausfriedensbruch) 0 0 0 1 

§ 125 StGB (Sachbeschädigung) 86 97 84 81 

§ 126 StGB (Schwere Sachbeschädigung) 1 5 0 1 

§ 127 StGB (Diebstahl) 349 350 299 280 

§ 128 StGB (Schwerer Diebstahl) 1 4 3 1 

§ 129 StGB (Diebstahl durch Einbruch oder mit Waffen) 151 174 103 102 

§ 130 StGB (Gewerbsmäßiger Diebstahl und Diebstahl im 
Rahmen einer kriminellen Vereinigung) 

4 4 2 0 

§ 131 StGB (Räuberischer Diebstahl) 0 0 0 1 

§ 142 StGB (Raub) 1 1 1 0 

§ 146 StGB (Betrug) 1 2 6 5 

§ 147 StGB (Schwerer Betrug) 0 0 0 1 

§ 148 StGB (Gewerbsmäßiger Betrug) 0 1 0 0 

§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 0 1 

§ 205 StGB (Sexueller Missbrauch einer wehrlosen oder 

psychisch beeinträchtigten Person) 
0 0 1 1 

§ 205a StGB (Verletzung der sexuellen Selbstbestimmung) 0 1 0 0 

§ 206 StGB (Schwerer sexueller Missbrauch von Unmündigen) 0 0 2 0 

§ 207 StGB (Sexueller Missbrauch von Unmündigen) 1 0 1 1 

§ 208 StGB (Sittliche Gefährdung von Personen unter sechzehn 
Jahren) 

0 0 0 0 

§ 218 StGB (Sexuelle Belästigung und öffentliche 
geschlechtliche Handlungen) 

0 3 5 5 

§ 223 StGB (Urkundenfälschung) 1 4 1 7 

§ 224 StGB (Fälschung besonders geschützter Urkunden) 2 1 1 0 

§ 228 StGB (Mittelbare unrichtige Beurkundung oder 
Beglaubigung) 

0 1 2 1 

§ 229 StGB (Urkundenunterdrückung) 6 3 1 5 

§ 231 StGB (Gebrauch fremder Ausweise) 1 2 2 0 

§ 232 StGB (Geldfälschung) 2 1 0 1 

§ 241e StGB (Entfremdung unbarer Zahlungsmittel) 4 0 2 0 

§ 27/1 Suchtmittelgesetz 17 38 17 33 

§ 27/2a Suchtmittelgesetz 0 2 5 0 

§ 27/2 Suchtmittelgesetz 4 5 24 17 

§ 27/3 Suchtmittelgesetz 1 0 0 3 
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§ 27/4 Suchtmittelgesetz 1 0 0 0 

§ 28a/1 Suchtmittelgesetz 2 1 0 1 

§ 30/2  Suchtmittelgesetz 0 1 0 0 

Gesamtergebnis 786 845 762 701 

*Jänner bis September (vorläufig) 

 

Zur Frage 14  

• Welche Nationalität hatten die angezeigten Personen? 

 

Steiermark - Örtlichkeit: Schule/Bildungseinrichtung -  Anzahl der  Tatverdächtigen 

Nationalität 2016 2017 2018 2019* 

Afghanistan 8 11 17 9 

Ägypten 5 0 0 2 

Albanien 0 2 0 0 

Angola 0 0 0 0 

Armenien 1 0 0 1 

Bosnien-Herzegowina 8 6 9 4 

Bulgarien 0 0 1 10 

China 0 1 0 0 

Deutschland 12 0 7 6 

Dominikanische Republik 0 2 1 2 

Frankreich 0 2 0 0 

Ghana 0 2 1 1 

Irak 0 1 5 2 

Iran 1 0 0 1 

Italien 0 1 0 0 

Kamerun 1 1 0 0 

Kongo - Demokratische Republik 0 0 1 0 

Kosovo 1 5 3 0 

Kroatien 5 4 6 4 

Lettland 0 0 0 0 

Libanon 0 0 1 0 

Marokko 0 0 1 0 

Mongolei 1 1 0 0 

Niederlande 0 2 0 0 

Nigeria 2 5 9 4 

Nordmazedonien 0 0 2 0 

Österreich 208 274 299 302 
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Pakistan 0 1 0 0 

Polen 1 1 1 2 

Rumänien 19 97 26 61 

Russische Föderation 9 9 30 16 

Schweiz 0 1 0 0 

Serbien 0 1 4 2 

Slowakei 2 1 3 2 

Slowenien 4 1 3 3 

Somalia 2 0 1 0 

Staatenlos 0 0 4 1 

Sudan 0 0 0 1 

Syrien 1 5 9 14 

Tschechien 0 2 1 1 

Tunesien 0 0 0 1 

Türkei 9 3 12 15 

Ukraine 1 0 1 1 

Ungarn 4 2 6 9 

Ungeklärte Staatsangehörigkeit 0 0 0 6 

Vereinigte Staaten von Amerika 1 0 0 0 

Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland 0 1 0 0 

Gesamtergebnis 306 445 464 483 

*Jänner bis September (vorläufig) 

 

 

 

 

Dr. Wolfgang Peschorn 
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